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Kopfwehe gefällt mir die vom Hipokrates am beste» >

er sagt: wenn der Hirnfchädel leer ist so poltert dn

Seele im ganzen Gehäuse herum, weil sie keinen
ort flndt ungefähr wie ein Vogel m einem KäM!
wenn er keinen Säbel hat ; und daher entstehen ^
tinpsindlichen Schmerzen. — Nun fty es, was esn'ou>

er hat Kopfweh, und ich auch. Sezt meinetwegen
Ursach in den Mangel oder Ueberfluß des Verstandet
es ist ein Teuftl. ^

Auflösimg des letzten Räthsels. Der Wein.

Neues Räthsel.

Einst brach voll Kraft mich Winkelried,

Nun werd ich gar ein Wiegenlied.

Ich lobe'Fleiß, ich lobe Tugend,

Ach Gott! >vie freut sich doch die Jugend!
So bald sie mich in Händen hat,
Auf einem großen Quaterblatt.

Oft bin ich rostig das ist wahr,
Allein was macht dir dies du Narr
Nicht Alles Glänzende ist Gold,
Drum nim mich hin, und sey mir hold,
Ich bring dir Ehr, ich bring dir Geld,

In unsrer nafelangen Welt.
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